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Composites in 3D  -  
wie sicher in die Zukunft? 

Geleitwort von Rainer Kurek 

 

 

Ausgangslage 

Die vorliegende Markt- und Technologiestudie "Composites in 3D  Wie sicher in die 
Zukunft?" entstand in den Monaten März bis August des "Corona"-Jahres 2020, in 
einer Zeit, die vermutlich später einmal als angespannt, herausfordernd und un-sicher 
bezeichnet werden wird. Das neuartige Virus mit dem Namen "Corona" sorgt für an-
haltende Schlagzeilen, widersprüchliche Informationen und dominiert seit den Win-
termonaten TV-, Radio- und Internet-Nachrichten. Bis heute sind die Auswirkungen 
der von Viren verursachten Covid-19-Pandemie nicht final absehbar. 

Trotz vieldimensionaler Schutz-Maßnahmen für Gesundheits- und Wirtschaftssystem 
besteht bis heute Unsicherheit, ob, wie und wann die Pandemie in den "Griff bekom-
men wird". Zur Absicherung des Gesundheitssystems und zum gezielten Schutz von 
chronisch Kranken, älteren Menschen und Kindern, erfolgte in vielen Ländern ein 
"Lockdown", um die Zahl an Neuinfektionen und Erkrankungen so gering wie möglich 
zu halten. 

Zugleich wird der reduzierten Wirtschaftsleistung mit staatlich finanzierten Hilfspro-
grammen entgegengewirkt, da viele Unternehmungen Kurzarbeit anmeldeten oder 
Entlassungen vornehmen, um den "Lockdown" zu überstehen. Der internationale 
Flugverkehr wurde bewusst reduziert, die globalen Lieferketten unterbrochen und 
Produktionsstandorte zeitweise geschlossen. Für Länder, die aufgrund fehlender oder 
"nur" geringer Rohstoffe von ihrer industriellen Leistungsfähigkeit "leben", stellt sich 
die aktuelle Situation sehr anspruchsvoll und herausfordernd dar. Die Transformation 
von einem überwiegend industriell geprägten Wirtschaftssystem hin zu einer weiter 
zu entwickelnden Wissensgesellschaft wird durch die Covid-19-Pandemie notwendi-
gerweise beschleunigt. Innovationen gewinnen nun wieder zunehmend an Bedeutung, 
um in der Rezession werthaltige Antworten geben zu können, wie Realwirtschaft, 
Geld- und Finanzsystem zu alter Stärke zurückkehren können. 

Die vorliegende Markt- und Technologiestudie "Composites in 3D  wie sicher in die 
Zukunft?" gibt genau diese Antworten und vermittelt für sechs höchst innovative 
Leichtbau-Verfahren eine positive und ermutigende Vorwärts-Strategie. 

Leichtbau 

Kaum eine technische Disziplin ist heute so bedeutsam wie der Leichtbau: Bergstei-
gern erleichtert der Leichtbau den Gipfelerfolg und Fahrradfahrern die leichtere Fort-
bewegung, beim Autofahren reduziert Leichtbau den Rollwiderstand und die Ab-
gasemissionen,   beim   Fliegen   senkt   Leichtbau   den   Verbrauch   und   erhöht   die 
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Reichweite. Analoges gilt für viele weitere Branchen und Marktsegmente wie den Ma-
schinenbau, das Transportwesen, die Windkraftindustrie, das Bauwesen und die Medi-
zintechnik, sowie den Boots- und Yachtbau. Im Rahmen der arbeitsintensiven Studien-
entwicklung haben wir mit hoch qualifizierten Leichtbau-Experten aus all den genann-
ten Branchen und Marktsegmenten gesprochen. Für ihre Offenheit, interessanten In-
formationen und hoch qualifizierten Erfahrungen und Leichtbau-Erkenntnisse bedanken 
wir uns aus tiefem Herzen. Herzlichen Dank! 

Zweifelsohne markieren die hier präsentierten Faserverbund-Technologien Pultrusion, 
3D-Druck mit Endlosfasern, Raumwickeln mit Endlosfasern, Pressformen mit Vorform-
lingen, Patch-Direktablage und automatische Tape-/ Roving-/ Faser-Direktablage einen 
"step change" im Leichtbau  all die genannten, sehr bewusst ausgewählten Verfahren 
stehen für intelligenten Leichtbau in Reinkultur. 

Composites in 3D 

Die "Game Changer"-Technologie Leichtbau umfasst unterschiedliche Technologiefel-
der, Werkstoffe und Fertigungsverfahren. Alle Leichtbau-Technologien, -Strategien und 
-Methoden dienen der gezielten Gewichtsreduktion bei gleichzeitiger Beibehaltung o-
der Verbesserung der Funktionalität. Wesentliches Ziel ist stets eine Erhöhung der 
Energie- und Ressourceneffizienz, der Umwelt- und Klimaschonung. Diese Ziele werden 
mittlerweile weltweit verfolgt, sodass der moderne und integrative Leichtbau zu einem 
wertvollen Geschäft in vielen Volkswirtschaften geworden ist, das über eine starke Dy-
namik und branchenübergreifende Bedeutung verfügt. Im Rahmen der sechsmonatigen 
Studienentwicklung haben wir mit hoch qualifizierten Experten von Airbus, Audi, BMW, 
Toyota, SGL, Gradel, Lasso, Euro-Composites u.v.m. gesprochen, um die Sicht von Pro-
duktherstellern und Zulieferern sowie die Sicht aus Forschung, Beratung und Entwick-
lung gleichermaßen reflektieren, analysieren und dokumentieren zu können. Die gesell-
schaftspolitische, industrielle und wissenschaftliche Bedeutung des Leichtbaus wurde 
von allen Interviewpartnern ausnahmslos bestätigt. 

Gleichermaßen bestätigt wurde das ausgeprägte Innovationspotential der "Composites 
in 3D", die unser vieldimensionales Studienkonzept definierten. "Unsere" befragten Ex-
perten aus vier Nationen "unterstrichen" jeweils die zentrale Bedeutung, Leichtbau und 
Faserverbundtechnologien "neu zu denken". 

Leichtbau neu denken: Composites als Gamechanger 

Um Leichtbau neu denken und branchen- sowie technologieübergreifend anwenden zu 
können, sind die untersuchten "Composites in 3D" sicher als Best-Practice-Beispiele des 
Leichtbaus zu bezeichnen, da sie die auslegungsbestimmenden Zielgrößen wie Steifig-
keit, Festigkeit, Genauigkeit und Kosten gleichermaßen berücksichtigen  sie dienen der 
Kosten-/ Gewichts-Optimierung. Zugleich stehen die untersuchten Prozesstechnologien 
für Konzept- und Innovationsfähigkeit, virtuelle Entwicklungsarbeit und Digitale Pro-
zessketten, einen ausgeprägten "Customer- und Technology Value" sowie Fertigungs- 
und Industrialisierungsfähigkeit. 
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Zur Realisierung strategischer Steifigkeits-, Festigkeits- und Gewichtsziele gilt es die 
"Targetierungsprozesse" in unterschiedlichen  Branchen und Marktsegmenten gleich-
ermaßen zu kennen und zu verstehen, um das erforderliche Qualitäts- und Risikoma-
nagement erfolgreich "auf die Straße zu bringen". Innovationsgehalt, Alleinstellungs-
merkmale, Intellectual Property, systemisches Denken und Handeln kennzeichnen die 
sechs untersuchten Verfahren gleichermaßen. Diesbezüglich klärt die vorliegende 
Markt- und Technologiestudie "Composites in 3D" sachlich fundiert auf.  

Unser Projektleiter Dr.-Ing. Claus Bayreuther ist für seine ingenieurwissenschaftlich 
fundierten und gehaltvollen Informationen, untermauerte Daten und Fakten bran-
chenweit bekannt. Herrn Dr.-Ing. Bayreuther gebührt mein besonderer und aufrichti-
ger Dank, wobei ich selbstverständlich auch die Unterstützungsleistungen von 
Constanze von Nell-Breuning, Andrea Kurek und Bhargava Chary Ambarepeta sehr zu 
schätzen weiß. Vielen lieben Dank! 

Ausblick 

Die Corona-Epidemie stellt für alle Industrienationen eine große Herausforderung dar. 
Während der Kollaps des Gesundheitssystems bislang erfolgreich vermieden wurde, 
stehen Real- und Finanzwirtschaft vor relativ ambitionierten Aufgaben. Obgleich das 
Risiko des Eintritts einer derartigen Pandemie aus anderen Erdteilen bereits bekannt 
war, so gilt es in diesem Teil der Welt erst noch Erfahrungen mit einem solchen Na-
turphänomen zu sammeln. 

Dasselbe gilt auch für die so genannte Naturfaser  verstärkte Kunststoffe wie Flachs, 
Hanf, Basalt, Jute, Baumwolle u.v.m. wurden bereits für die Karosseriebeplankung des 
Trabants oder von Henry Ford im Jahr 1941 eingesetzt. Die Weiterentwicklung von 
Verarbeitungsverfahren, Prozesstechnologien und Anwendungen erfolgt durch ver-
schiedene Universitäten, Hochschulen und einzelne Unternehmungen. Es geht darum, 
die Rohölversorgung zu entlasten und damit der Nachhaltigkeit weiter zu dienen. Für 
die "Composites in 3D" bedeutet dies einen nächsten Entwicklungsschritt und Para-
digmenwechsel, der im Rahmen unseres Leichtbau Symposiums am 11. September 
2020 unter dem Titel "… was wir aus der Natur lernen können" von führenden Leicht-
bau-Experten erörtert wird. Auch hier geht es uns darum, in der wohl schwersten 
Krise der deutschen Wirtschaft seit den Nachkriegsjahren ein ermutigendes, positives 
und vorwärts orientiertes Zeichen zu setzen. 

Dipl.-Ing. (FH) Rainer Kurek und Mag. Christian Planegger im August 2020 
Automotive Management Consulting GmbH 
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